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Beschreibung 
D~r Hauptrahmendes Fuftermusers F 152 be,steht aus WlnkelproHlen 
und Ronrverstrehungelil. Trichter, Verkleidulilgen und AusIaJuf sind 
aus Stahlblech her,ge,stellt. Die ,IFutter,zerklcinerung .erfolgt ,durch 
einen mit ,6 Messern bestückten Me.sserkopf. Er ist ,auf der Welle 

. eines Flanschmotors montiert. 

Der Antdeh eclol;gt tdoir,ekt durcli einen ang,eHansohten geschlos,s.elilen 
ASYlilchron-Drehstwm-Mobor mit Kurzschlußläufer für 380/660 Volt. 
Am Gerät befindel s,ich ein Schutzschalter, der eis vor überlastung 
schützt. ' 

Zum Ein- und Ausschalten ,dient ein z,weistuf~ger Walzenschalter. 

Das eingeworfene Rohgut fällt unmittelbar auf den auf der' Grund- tIIJr, 
platte (Troicn.terbOld'en) m~t 2800 U/min roHerendell Messerkopf, der 
so aJusgebildet ist, daß er unter Ausnl:ltzung der Zentrifugalkr,aft ,das 
Futter vermust und aus dem Auswmf schleudert. Die Feinheit des 
Muses wi,"d durch Art \H1Jd Feucht.1gkcitsgehalt des Futters bestimmt. 

· Technische .. Daten: 

Hauptabmessungen 
Gesarnthöhe 
Platzbec1arf 
Gewioht 
Auswurfhöhe 
Einwurftrich ter (konisch) 

Antrieb 

oben 
unten 

Asynchron -Drehstrommotor 
- Drehzan.l 

. Richtpre.isdes Gerätes 

· 1450mm 
1 m 2 -

·220 kg , 
600 fim 

660 mrn 
300 mm 

7 kW 
2800 U/min 
1100,- DM 

Pr'ilHung und Ergebnisse 
Der VEB Landmaschinenbau Barth stellte dem Institut für. Land­
technik Pots,dam-Bornim .im April 1957 edn Gerät zur Verfügung. 
Ein weitere,s war e-in Jahr im praktischen Einsatz. 

Die techni,schen Uatersuchungel,l wunden im Institut für Landtechnik 
Potsdam-Bornim llnd auf der LPG Schulenburg. vor,g,enoffillilen, wäh­
rung die EinsatzpTÜfung vorwiegend auf einer LPG und dem VEG 
"Aktivist" Markee bei Nauen erfolgte. \ . 



Funktionsprülung: ' 

B~i der Funktionsprüfung wurde das Gerät zur Verarbeitung von 

Grünfutter-Gemenge (Hafer, Roggen mit Unkrautbesatz) 

9rünfl!lner-Gemeng~ (Wicke, Hafer, Luzerne) 

Futterrühen 

Zuclterrüben 

Rübenblatt 

,gedämpften Kartoffeln 

eingesetzt. 

~ , Es wur.de.n während der Prüfung bestimmt: 

der Feuchtigkeitsgehalt ,des Rohgutes. und des Muses in Prozent, ' 

. di·e Leistung ~n idz/hr ' 
der Kr,afthedarf und die Leerlaufleistung in k W 

, der Stromverbrauch in k Wh/dz; 

,die Saftverluste nach dem Musen in l/.dz 

der Feinheitsgrad des Muses als Gütenote. 

Die Ergebnisse sind inder T,abeI1e 1 zus,ammengefaßt. 

Die Besmmmungdes Feuchügkeits,g.ehaI,tes wurde im Trockenschrank 
vorgenommen. Kraftl?edad, LeerlauHeistuDJg und Stromverbrauch 

- wur.dea auf Grund der stoBweisen Belastung des Musers über einen 
Drenstromzähler g~messen. 

Zur Bestimmung der Saftverluste wur.den j.eweils 5, kg Mus in Blech­
behältern mit Sieheinsiatz 48 Stunden :aulbewahrt lmd anschlä,eßend 
die Menge des SickersaHes gemessen. 

, Die Beurteilung der Qualität ·des zerkleinerten Gutes erfot.gte nach 
dem vorn Institut für Tieremährung der' Martin-Luther-Univer,&ität 
Halle vorgeschlageneR SchätzungsrC\,hmen: 

, ' 

Note 1 aus,gezeichnet - fürgleichmällig, spinatartiges Mus, 

Note 2 sehr gld - für gleichmäßig, kurzfaseriges oder griesiges Mus, 

Note 3 ,gut- für gl ei chm äßi,g, 'faserig'es oder körniges Mus, 

Note ' 4 bef.riedigend - für ungleichmäßig, grobfaser,igesoder ,grob­
körniges Mus, 

Note 5 noch befr,re.digend - für ":ll1g1eichmäßig, bröcklä,ges Mus, 

Note 6 .gerade noch für S,chweinefütterung verwendbar - ungleich­
mäßig stücMges Mus. 



Einsatzprüfung: 

, Wä.-hrend d'er 'praktischen EinsatzprüfulIJg, ,die ' sich über ,ei11 J ,aht 
~rs\tr;eckt~, wurden ,sämtijche Grünlutterarite.n ,sowie Futter- und 
Zuckerrii·ben und gedämpfte ~artoffeln vermust. 

Die LeistuNg , des Milsers von 40 ' ,dz/h be.i der Verarbeithng von 
Gehaltsrühen uNd 35 di/h bei .g edämpften Kartoffeln reicht atliS, um 
beli der gemischten Hackfruchtmast (gedämpfte Kartoffeln ' und 
Gehaltsrüben 1: 1) die tägliche Futtermenge für ca. 400 Schweine 
in 30 Minuten herzustellen. . 

Für d~e Bedie11ungdes Gerätes reichte .eine Ar.beitskraft aus. Mecha­
rusche BeschädJigungentraten an ,den Geräten während der Einsatz­
prüfung nicht auf. 

AU$wertung der Prüfung 

Die' bei ,der Eins'atz- und FunkHon.s'prü'filt1:g~rreichten Stundenleistun­
gen (siehe T.abelle1 Sp. 6) entsprech~n den Forderunge11 der land­
wirtschaftLichen P'r,axis. 

Die Antr.iebsleistung . des Motors ist, wie die gemessenen Werte in 
. Tabelle 1, Spalte 7, bestätigen, ausreichend. . 

, . 

Das Gerät vermust hei einer beachtlichen s,tündlichen Leistung als 
einziges ,der bisher vom Inst.itut für Landtechnik Potsdam-Bornim ' 
geprüften . Futtermuser . auch gedämpfte KartoHeln. . 

-Auf Grund der hohen Saftverluste (stieheTab. 1, Spalte 11) wir,d die 
' EntwicltLung eines geeigneten. Futter.auffangkastensvorgeschlagen . . 

Bei Futterrüben undg,edämpften Kartoffeln wir,d ein griesi,ges bis 
spimatarHge,s M1:l!S erze\1,gt, bei Grünfutter (Rühenblatt, Gemenge ' 

' usw.) ein fasefiLges oder körniges Mus. / 

Da bei gedämpftem Futter eine besondere Brernswirkung auftritt, ' 
ist ,der Muser etwas vors,ichtiger ~u beschicken. Zum Vermusen von.,' 
Grünfutter müssen "die Messer gut ,geschärft sein. Fremdkörper, wie ., 
'kleine Steine u. a. be einträohtig en die Arbeitsweise des Gerätes 
nicht. 

Der Futtermuser ist · sehr rob\1st ,gehaut und läß.t ein... gleichmäßiges 
Beschicken ' zu, ohne daß yerstopf\1ngen eiNtreten. 



• 
Tabelle 1 Meßergebnisse am Futtermuser F 152 

. 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

LId. FeuChtig-
Motor- . Leerl~uf- Strom- Feinh.- Sa,ft-

Vers .. Tag Ort Rohgut keilsgehalt 
Leistung leistung leistung verbr. grad verluste , 

Nr. 0/0 (dz/h) unter Last 
(kW) . (kWh/dz) (Note) (l/dz) (kW) 

-
1 4.1.51 Bornim Grünfutter- 81;9 ' 15,1 4,3 1,12 0,212 3 ' 8,00 

I gemenge, (Hafer -

'. Roggen, mit Un-
.' krautbesatz 

/ 

2 

1 

8.1.51 Bornim I' Gemenge I 15,1 I 1-.2 

1 

4,1 

1 

1,12 

1 

0,510 

1 

3 . 

1 

0,36 
(Wicke, Hafer 

I 1 
Luzerne) 

3 

1 

11. 1. 51 Bornim 

1 

Gemenge, 
I 

15,1 I 1,1 

1 

3,4 

1 

1.12 I 
0.480 

1 

3 

1 

0,12 
(Wicke , Hafer, 

1 
Luzerne) 

1 I 
4 I 28.10.51 

1 LPG 1 
Gehaltsrüben 

1 

81.,0 
I· 

40,0 

1 

6,6 

1 

1,12 

1 

0,164 

1 1 

9,20 
Smulenberg . 

I ' Mecklenburg I I· 
5 

1 

28.10. 57' r LPG . 1 Zuckerrüben 

1 

n.5 I 
21,6 

1 

4,3 
1 

1,12 

1 

0,20b 
1 

2 
1 r Schulenberg 
1 

Mecklenburg . I 1 I 
6 

1 

28.10.51 
1 LPG 1 

gedämpfte 
1 ~ 

1 

35,4 

1 

9,1 

1 

1,12 
1 

0,255 
1 

1 

Schulenb.erg , Kartoffeln 

I Mecklenburg , I 
1 1 

28.10.51 

1 

LPG 

'I 
Rübenblatt 

-I 
.82,5 

1 

30,0 I 6,2 

-I 
1,12 I 0,201 I, 3 

1 

2,86 
Barth 

1 -
1 I 



,'.. 

Beurteilung 
Der Futtermuser Typ F 152 des VEB Lindmaschinenbau Barth hat 
sich 1m praktischen Eins'atz bewährt. Die konstruktive Ausführung 
des Gerätes 'läßt ein 'gJeichmäßiges Beschicken zu . . Der Mus.er hat 
gegelil!ß.beraruderen Typen den Verteil, daß er auch gedämpfte Kar-
t0Hefr~ bei einer. beachtlichen Leistung verarbeitet. . ' 

Ber Preis Hegt 'mit 1 109,- DM an (ler wirtschaftLich inoch zulässigen 
,Gr,epize. 

. . , 

Das Gerät ist für die lali1!dwirtschaftliche Prax,is gee1gnet und kaRn 
in das M<l:,sch1nensy,gtem für die Futterzubercitung eingereiht werden. ">. 

Potsdarn-Bornim, den 30. Dezemher 1957 

Institut f,ür Landtechnik Potsdam-Borniin 

gez. M. ~oswig fgez. S. Roseg,~er 

; " 

., .~-~if,' J. 

1(16/06 Stein A 1502/05 Ag 720/57 

/ 


